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Air Navigation Race (ANR) in LOAU   

19. September 2026 

Mit dem Briefing um 09:30 waren 13 Besatzungen für die Österreichische Meisterschaft im ANR in 
LOAU angetreten, um im Air Navigation Race ihre fliegerischen Fähigkeiten im Navigationsflug unter 
Wettbewerbsbedingungen zu 
beweisen.  

Wie funktioniert das ANR?  
Es ist ein Navigationsflugbewerb 
mit Karte, bei dem man einen 
eingezeichneten Korridor mit einer 
vorgegebenen Einflugs- und 
Ausflugszeit zu durchfliegen hat. 
(Die Zeiten errechnen sich durch 
die angegebene Wettbewerbs-
geschwindigkeit, ohne 
Berücksichtigung des Windes). 
Geflogen wird nach einer Karte im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maßstab 1:200.000, die jeden 
Teilnehmer mit den Wettbewerbs-
unterlagen zur Verfügung gestellt 
wird. Darin ist die Strecke, 
(Korridor), Start- und Zielpunkt 
eingetragen ist (für Start und 
Zielpunkt gibt es auch Fotos).  
 
Die Aufzeichnung erfolgt mittels 
GPS-Logger, der nach dem Flug 
ausgewertet wird. Eine Besatzung 
besteht grundsätzlich aus 2 
Personen, wobei nur der 
verantwortliche Pilot eine gültige 
Lizenz haben muss. 
Geflogen wurden von jeder Besatzung 2 Strecken, am Vormittag die Strecke ANR5, am Nachmittag die 
Strecke ANR6.  
 

 Die Besatzungen bei der Vorbereitung zum Navigationsflug 
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Bei der Rückkehr zum Flugplatz war eine Ziellandung zu 
absolvieren, die von den Sportkommissar:innen Evelyn 
Reichert, Lilliane Parnigoni und Mag. Edmund Schlapschy 
(ONF) bewertet wurde. 
Nach der Landung der letzten Besatzung um 15:30 begann 
die Auswertung der Logger und damit die Berechnung der 
Ergebnisse der Österreichischen Meisterschaft im ANR, die 
gleichzeitig als Niederösterreichische Landesmeisterschaft 
und ASKÖ-ANR Meisterschaft ausgeschrieben war. 

 
Mitte: die Gewinner der Österreichischen Meisterschaft im ANR: Dworschak/Galusinsky 
Links: 2ter Platz Österreichischen Meisterschaft im ANR: Schneckenreither/Marsch 
Rechts: 3ter Platz Österreichischen Meisterschaft im ANR: Gröbl/Hofer 

 


